
 

  Spfr. Wüschheim-Büllesheim 1945/53 e.V. 
 Turnierordnung Weihnachts-Cup 2017  

1. Ausrichter und gleichzeitig Turnierleitung des Weihnachts-Cups 2017 ist die Jugendabteilung der Spfr. Wüschheim-Büllesheim.   2. Der Innenraum darf nur mit sauberen Turnschuhen mit nichtabfärbender Sohle betreten werden.   3. Zur Teilnahme an diesem Turnier sind nur Junioren berechtigt, die für den gemeldeten Verein und die jeweilige Altersklasse eine gültige Spielberechtigung besitzen. Die Spielerpässe sind mitzuführen und der Turnierleitung zusammen mit der Teilnehmerliste vorzulegen.   4. Spielregeln:  
 Bei Punktegleichheit mehrerer Mannschaften entscheidet über die Endplatzie-rung:   

Modus "Jeder gegen Jeden" (Bambini)  
Tordifferenz  
die mehr geschossenen Tore  
direkter Vergleich  
Sollte noch keine Entscheidung vorliegen erfolgt ein 8– Meter Schießen mit zunächst -3- Schützen, anschl. 1 gg. 1, bis zur Ent-scheidung. Dabei muss jeder Spieler einen Strafstoß schießen.   

Modus "Gruppenspiele" (F-, E-, D- und C- Jugend)  
Bei Punktegleichheit nach der Vorrunde:  a. Tordifferenz  

b. die mehr geschossenen Tore  
c. direkter Vergleich  
d. 8- m Schießen mit -3- Schützen, anschl. 1 gg. 1, bis zur Entscheidung. Dabei muss jeder Spieler einen Strafstoß schießen.   



 

Die Endrundenspiele werden bei unentschiedenem Ausgang durch 8- m Schießen mit -3- Schützen entschieden, anschl. 1 gg. 1, bis zur Ent-scheidung. Dabei muss jeder Spieler einen Strafstoß schießen.   
Zeitstrafen werden auf 2 Minuten festgesetzt, bei groben Verstößen kann ein Platzverweis für das gesamte Turnier erfolgen.   
Die im Turnierplan zuerst genannte Mannschaft spielt aus Sicht der          Zuschauertribüne von links nach rechts und hat Anstoß.   
Die Abseitsregel ist aufgehoben.  
 
Die Rückpassregel gilt nur bei D- Junioren und C- Junioren.  
 
Der Wurfkreis vor dem Tor gilt als Strafraum.  
 
Es wird an beiden Seiten mit Bande gespielt.  
 
Das Tragen von Schienbeinschützern ist Pflicht.   
Deckenpraller oder Bälle, die ihre Flugbahn durch Hindernisse an der  Decke oder Wand ändern, haben einen indirekten Freistoß für die geg-nerische Mannschaft zur Folge.   
Einwechslungen können beliebig oft vorgenommen werden und erfolgen über die eigene Torauslinie. Spieler dürfen das Spielfeld erst nach Verlassen des Auszuwechselnden betreten. Die Trainer stehen nur am eigenen Tor.   
Alle Freistöße werden „indirekt“ ausgeführt. Freistöße, die im Bereich  zwischen Torraum und gestrichelter Linie verursacht werden, werden auf die gestrichelte Linie zurückverlegt.  
Die erstgenannte Mannschaft trägt bei gleichfarbigen Trikots Leib-chen.   
Bambini und F-Jugend spielen mit 6 Feldspielern plus Torwart  
E- und D-Junioren spielen mit 5 Feldspielern plus Torwart  
C-Junioren spielen mit 4 Feldspielern plus Torwart      



 

Spielt der Torwart den Ball nach dem Toraus per Abstoß oder Abwurf über die eigene Spielhälfte hinaus, ohne dass ihn ein anderer Spieler zuvor berührt hat, wird das Spiel mit indirektem Freistoß für die geg-nerische Mannschaft von der Mittellinie fortgesetzt. (Ausnahme Bambini und F-Jug.)   5. Schiedsrichter werden vom ausrichtenden Verein gestellt. Tatsachenent-scheidungen der Schiedsrichter können nicht angefochten werden. Unstimmig-keiten werden nach Anhörung beider Mannschaften und des Schiedsrichters letztendlich von der Turnierleitung entschieden.   6. Die Mannschaften werden gebeten, spätestens 30 Minuten vor Anpfiff des Turniers anwesend zu sein.  7. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Körper-, Sachschäden so-wie Gegenstände aller Art, die während der Turniere abhanden kommen oder beschädigt werden und behält sich organisatorische Änderungen vor.   8. Durch die Mitwirkung am Turnier erkennt jeder Teilnehmer die vorstehende Turnierordnung sowie alle Entscheidungen der Turnierleitung an.   9. Die Jugendabteilung wünscht allen Teilnehmern eine gute Anreise, viel Erfolg und der Veranstaltung einen sportlich fairen Verlauf.     Mit sportlichen Grüßen  Marcel Weißendung 


